
Urteil des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Dritte
Kammer) vom 24. Juni 2008 — Islamaj/Kommission

(Rechtssache F-84/07) (1)

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Ehemalige Bedienstete
auf Zeit, die aus Forschungsmitteln vergütet wurden —
Beförderung — Streichung der angesammelten Punkte —
Wechsel eines Beamten von dem die Forschung betreffenden
Teil zu dem die Verwaltung betreffenden Teil des

Gesamthaushaltsplans)

(2008/C 260/36)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Kläger: Agim Islamaj (Grimbergen, Belgien) (Prozessbevollmäch-
tigte: Rechtsanwälte G. S. Orlandi, A. Coolen, J.-N. Louis und É.
Marchal)

Beklagte: Kommission der Europäichen Gemeinschaften (Prozess-
bevollmächtigte: C. Berardis-Kayser und L. Lozano Palacios,
dann C. Berardis-Kayser und K. Herrmann)

Gegenstand der Rechtssache

Aufhebung der Entscheidung der Kommission, die 38,5 Punkte
zu streichen, die der Kläger als Bediensteter auf Zeit auf seinem
Punktekonto angesammelt hat — Feststellung, dass Art. 2 des
Beschlusses der Kommission über das Beförderungsverfahren der
aus den Forschungsmitteln des Gesamthaushaltsplans besoldeten
Beamten rechtswidrig ist

Tenor des Urteils

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Herr Islamaj trägt zwei Drittel seiner eigenen Kosten.

3. Die Kommission der Europäischen Gemeinschaften trägt neben
ihren eigenen Kosten ein Drittel der Kosten von Herrn Islamaj.

(1) ABl. C 235 vom 6.10.2007, S. 33.

Beschluss des Gerichts für den öffentlichen Dienst (Erste
Kammer) vom 15. Juli 2008 — Pouzol/Rechnungshof der

Europäischen Gemeinschaften

(Rechtssache F-28/08) (1)

(Öffentlicher Dienst — Beamte — Ruhegehälter — Übertra-
gung von vor Eintritt in den Dienst der Gemeinschaften
erworbenen Ruhegehaltsansprüchen — Bestätigende Entschei-

dungen— Unzulässigkeit)

(2008/C 260/37)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Kläger: Michel Pouzol (Combaillaux, Frankreich) (Prozessbevoll-
mächtigte: Rechtsanwälte D. Grisay, I. Andoulsi und D. Picci-
ninno)

Beklagter: Rechnungshof der Europäischen Gemeinschaften (Pro-
zessbevollmächtigte: T. Kennedy, J.-M. Stenier und G. Corstens)

Gegenstand der Rechtssache

Aufhebung der Entscheidung des Rechnungshofs vom
29. November 2007 sowie der dem Kläger vom Rechnungshof
am 10. Mai 2007 unterbreiteten Vorschläge zur Übertragung
der in Frankreich erworbenen Ruhegehaltsansprüche — Antrag
auf Schadensersatz

Tenor des Beschlusses

1. Die Klage wird als unzulässig abgewiesen.

2. Herr Pouzol trägt die Kosten.

(1) ABl. C 116 vom 9.5.2008, S. 35.

11.10.2008C 260/20 Amtsblatt der Europäischen UnionDE


